
  Stand: Mai 2022 

 

Kurzerläuterungen zum Zugang zum  

Meldeprogramm Wirtschaftsdünger NRW 

 

 

Für den Zugang zum Programm wird die 15-stellige HIT-/ZID-Nummer sowie die dazu-

gehörige PIN benötigt, um eine eindeutige Betriebsidentifikation sicherzustellen.  

Die Nummer beginnt mit 276 05….. Bei der Eingabe in das Programm werden die ersten 

fünf Ziffern (276 05) weggelassen. Die 276 05 ist vorgeblendet, so dass die Eingabe im-

mer mit der sechsten Ziffer beginnt. Es sind logischerweise insgesamt noch 10 Ziffern 

einzugeben. Danach geben Sie Ihre sechsstellige PIN ein. 

 

Wer mehrere Betriebe hat, die Wirtschaftsdünger abgeben oder aufnehmen, und somit 

auch mehrere HIT-/ZID-Nummern vorliegen, sollte sich immer mit der HIT-/ZID-Nummer 

des Betriebes im Meldeprogramm anmelden, von dem abgegeben bzw. auf dem aufge-

nommen worden ist und für den die Abgabemeldungen bzw. Aufnahmemeldungen er-

fasst werden sollen. 

 

Die HIT-/ZID-Nummer wird grundsätzlich von der Tierseuchenkasse NRW an alle Tier-

halter vergeben. Wer Prämienanträge stellt, erhält die Nummer von der Prämienstelle. 

Nur wer über die Wege keine Nummer erhalten kann, aber diese für das Meldeprogramm 

Wirtschaftsdünger NRW benötigt, kann sie über das Antragsformular bei der Stabsstelle 

04 der Landwirtschaftskammer NRW beantragen. 
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Hiermit sind z.B. Betreiber eigenständiger Biogasanlagen und Vermittler von Wirtschafts-

dünger gemeint.  

Das Formular ist vollständig auszufüllen, da ansonsten keine Bearbeitung erfolgt. Ebenso 

sind die geforderten Unterlagen beizulegen, da ansonsten keine Bearbeitung erfolgt.  

Sollte für die eigenständige Biogasanlage nach dem veterinärrechtlichen Zulassungsver-

fahren bereits eine 11-stellige Zulassungsnummer (diese Nummer endet mit 11) vom 

Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz (LANUV) zugeordnet worden sein, 

ist diese unbedingt auf dem Antrag anzugeben. 

 

Das Formular ist an die Landwirtschaftskammer zu schicken. Die entsprechende Adresse 

bzw. Faxnummer ist auf dem Formular angegeben. Die Landwirtschaftskammer wird den 

Antrag nach intensiver Prüfung an die Tierseuchenkasse NRW weiterleiten.  

Der Antragsteller erhält nach Abschluss der Bearbeitung die neue HIT-/ZID-Nummer und 

PIN auf dem Postweg, so dass dann mit dem Meldeprogramm gearbeitet werden kann. 

Diese Bearbeitung kann je nach Sachlage mehrere Wochen dauern. 

 


